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MeetYou

30. Juni 2020

Quo	Vadis Immobilienmarkt	2020	ff.
VWL-Basis	und	Prognoseparameter
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Stimmung bricht ein
„Werden die kom-

menden sechs 

Monate besser oder 

schlechter als die 

letzten sechs 

Monate?“

Veränderung Jan -

Apr 2020:

Logistik -12,0 %

Wohnen -33,3 %

Büro -41,0 %

Hotel -56,9 %

Einzelhand. -58,5 %

Deutsche	Hypo Immobilienklima
Jan	2008	– Jun	2020	nach	Immobilientypen
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Stimmung 
differenziert sich

Veränderung
Jun 2020 zu
Apr 2020:
Logistik + 12 %
Wohnen + 22 %
Büro - 9 %
Hotel - 22 %
Einzelhand. - 12 %

Deutsche	Hypo Immobilienklima
Juli	2019	– Juni	2020	nach	Immobilientypen



Auch	in	der	Wirtschafts- und	Finanzkrise	2008/09	rutschte	
die	Leistung	ab	– danach	ging	es	eine	Dekade	aufwärts.
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Kaufpreise	für	neue	Eigentumswohnungen	2009	bis	2020
nach	Stadtkategorie,	in	Euro/qm,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Kaufpreise	für	neue	Eigentumswohnungen	2009	bis	2020
nach	Stadtkategorie,	in	Euro/qm,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Neubaumieten	2009	bis	2020
nach	Stadtkategorie,	in	Euro/qm,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Neubaumieten	2009	bis	2020
nach	Stadtkategorie,	in	Euro/qm,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Wohnwetterkarte	2020	– mit	wachsendem	Wohnungsbedarf
im	Umland	von	Metropolregionen	und	Ostdeutschland

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX

9Quelle: https://www.bpd-immobilienentwicklung.de/aktuell/publikationen/übersicht-zu-den-bpd-studien/update-wohnwetterkarte-20



Bürospitzenmieten	in	A- und	B-Städten	2009	bis	2024
Mieten	in	Euro/qm	in	Prozent,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Bürospitzenmieten	in	A- und	B-Städten	2009	bis	2024
Mieten	in	Euro/qm	in	Prozent,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Büroleerstand	In	A- und	B-Städten	2009	bis	2024
Quote	in	Prozent,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX

Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Büroleerstand	In	A- und	B-Städten	2009	bis	2024
Quote	in	Prozent,	ab	2020	Prognose

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX

Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Leerstandsszenarien in	A- Städten	2019	bis	2024
Anteil leer stehende Flächen in	Prozent	vom	Bestand

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX

Quelle: RIWIS, Erhebungen bulwiengesa AG
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Bürobeschäftigung
Prognose + 0,07 %
Szenario 1 +/-0%
Szenario 2 - 0,50 %



Konjunktur- und	Arbeitsmarktprognose	(vom	02.04.2020)

2016 2017 2018 2019 2020* 2021* 2022* 2023* 2024*
Bruttoinlandsprodukt, in % 2,2 2,5 1,5 0,6 -5,8 3,8 3,3 1,4 1,2
Priv. Konsumausgaben, in % 2,3 1,3 1,3 1,6 -6,5 5,3 4,2 1,5 1,3
Eckwerte der nationalen Arbeitsmarktbilanz (in 1.000, in Klammern Veränderung in % gegenüber dem Vorjahr)

Erwerbstätige (Inland) 43.655
(1,24)

44.248
(1,36)

44.854
(1,37)

45,251
(0,89)

44,902
(-0,77)

45,159
(0,57)

45,394
(0,52)

45,516
(0,27)

45,566
(0,11)

Selbständige 4.342
(-1,43)

4.272
(-1,61)

4.223
(-1,15)

4,149
(-1,75)

3,998
(-3,64)

3,984
(-0,35)

3,978
(-0,15)

3,975
(-0,08)

3,973
(-0,05)

Arbeitnehmer 39.313
(1,54)

39.976
(1,69)

40.631
(1,64)

41,102
(1,16)

40,904
(-0,48)

41,175
(0,66)

41,416
(0,58)

41,541
(0,30)

41,593
(0,13)

darunter:
Sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigte (zum 30.06.)

31.443
(2,18)

32.165
(2,30)

32.870
(2,19)

33,407
(1,63)

33,509
(0,30)

33,741
(0,69)

33,961
(0,65)

34,072
(0,33)

34,115
(0,13)

Registrierte Arbeitslose 2.691 2.533 2.340 2.267 2.563 2.456 2.342 2.320 2.297

Arbeitslosenquote (BA-
Konzept), in % 6,1 5,7 5,2 5,0 5,6 5,4 5,2 5,1 5,0

Verbraucherpreise
(VPI), in % 0,5 1,5 1,8 1,4 1,0 1,5 1,7 1,9 2,0

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX
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*Prognose 2020 - 2024 bulwiengesa AG (Berechnungsstand 02. April 2020)
Quelle: Statistisches Bundesamt, Bundesagentur für Arbeit



Eckwerte	der	Frühjahrsprojektion	2020	(BMWi,	29.04.2020)

Quo Vadis Immobilienmarkt 2020 ff. © 2020 bulwiengesa AG – P2004-XXXX

16Quelle: BMWi (vom 29.04.2020)

„Corona-Pandemie führt Wirtschaft in Rezession. 

Müssen wirtschaftliches und gesellschaftliches Leben 
mit Augenmaß hochfahren, dann ist in zweiter 

Jahreshälfte Erholung möglich.“

Bundeswirtschaftsminister Peter Altmaier, 29. April 2020
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Disclaimer

Online-Pressekonferenz



Instone Real Estate 

im Überblick



Instone entwickelt 

moderne Wohnquartiere in 

Innenstadtlagen deutscher 

Metropolregionen 



|30.06.20205 |

Instone ist ein führender Wohnentwickler in Deutschland

29 Jahre
Management-

erfahrung

380
Mitarbeiter 

(per 31.03.2020)

~5,75 Mrd. €
Erwartetes Verkaufsvolumen 

des Projektportfolios per 

31.03.2020

~1,3 Mrd. €
Erwartetes Verkaufsvolumen 

der neu genehmigten Projekte 

in 2018 und 2019

>1 Mio. qm
Erfolgreich entwickelt

und verkauft seit 1991

Belegte Erfolgsgeschichte

Bundesweite Plattform

Starkes Projektportfolio

>1.000 Wohnungen
Durchschnittlich jährlich 

verkauft zwischen ‘15-’19

8 Niederlassungen + Zentrale
präsent in allen deutschen Metropolregionen

Portfolio – Region (Verkaufsvolumen)

• 53 Projekte / 12.952 Wohnungen

• 87% in Metropolregionen

€ 5,75 Mrd.

Frankfurt

31,9%

NRW

14,1%

München

3,8%Berlin

5,0%Nürnberg

5,7%

Hamburg

6,9%

Stuttgart

8,1%

Leipzig

11,1%

Andere

13,4%

Online-Pressekonferenz



Demografie & Bautätigkeit

Instone-Zielstädte
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Anhaltendes Bevölkerungswachstum und 

Nachfrageüberhang prägen Wohnungsmärkte

Online-Pressekonferenz

Quelle: bulwiengesa Quelle: Institut der deutschen Wirtschaft (IW), IW-Report 28/2019
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Auswirkungen von Corona auf deutschen Wohnungsbau

Online-Pressekonferenz

• Covid-19-Vertriebsauswirkungen im Wohnungsneubau spürbar, aber schnelle Erholung

• Verkaufsgeschwindigkeit bei Eigentumswohnungen verlangsamt sich, aber bei vielen 

Projekten bereits heute wieder auf Vor-Corona-Niveau

• Stabile Preissituation im Wohnungseigentum; mit steigenden Preisen ist aber erst 2021 

wieder zu rechnen

• Neue Käuferschichten auch für Blockverkäufe 

• Institutionelle Käufer kehren zurück und suchen teilweise noch stärker nach 

Wohninvestments als stabile und werterhaltende Anlage 

• Grundstückspreise pendeln sich ein und könnten für die nächsten 12-18 Monate 

stabil bleiben

• Baukosten könnten mittelfristig durch die Corona-Folgen fallen (Privathaushalte investieren 

weniger, Industrie verschiebt große Projekte, weniger Sanierungen bei Bestandshaltern usw.)

→ nach ca. 6 Monaten Anstieg der Baukapazitäten → Wohnungsbau kann profitieren

• Assetklasse „Deutsche Wohnimmobilien“ weiterhin mit hoher Stabilität und 

Wertbeständigkeit



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

instone.de
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Die Warburg-HIH Invest Real Estate GmbH ist einer der führenden 
Manager von Immobilien Spezial-AIF in Deutschland

2

▪ Die Warburg-HIH Invest zählt zu den führenden 

Managern von Immobilien-Investmentlösungen in 

Deutschland

▪ Mehr als 11,3 Mrd. EUR Assets under Management

▪ Rund 285 Objekte in 11 Ländern

▪ Über 150 Investoren werden von WHIH betreut

Länder-Investmentfokus und Standorte

Online-Pressekonferenz 30. Juni 2020

65%

27%

5% 1% 2%

Zusammensetzung des Portfolios nach Nutzungsarten

Büro Handel / Gastronomie Wohnen Hotel Sonstige



Die Entwicklung auf dem Büroimmobilienmarkt wird sich wieder nivellieren

▪ Corona-Pandemie ist ein atypischer Faktor

▪ Herausforderung ist die Plötzlichkeit der Krise, aber nicht die langfristigen Folgen

▪ Derzeitige Eintrübung basiert auf der Stimmung, nicht auf ökonomischen Faktoren

▪ Robuster Büroimmobilienmarkt mit historisch niedrigen Leerstandsraten und geringer Produktpipeline

Die Flächennutzung von Büros wird sich verändern

▪ Corona beschleunigt die Verschiebung der Flächennutzung

▪ Aufgrund von Corona sind viele Büroarbeiter nun von jedem Punkt aus mobil arbeitsfähig

▪ Es werden mehr “am Leben“ orientierte Flächen in Büros gebaut: offene Konferenzbereiche, Ruhezonen und 

modern gestaltete Pausenflächen

▪ Flächen innerhalb des Büros ändern sich, aber sie sinken nicht

Online-Pressekonferenz 30. Juni 2020 3

Auswirkungen der Corona-Pandemie auf den deutschen 
Büroimmobilienmarkt
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Ein Jahr Mietendeckel9

Nikolaus von Raggamby

T +49 (0)30 28 44 987 40

F +49 (0)30 28 44 987 99
www.rueckerconsult.de

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE TEILNAHME.

FÜR WEITERE FRAGEN STEHEN WIR IHNEN GERNE ZUR VERFÜGUNG!

vonraggamby@rueckerconsult.de


